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7. September 2020 – Verordnung des BMF zu 
nach dem GwG meldepflichtigen Sachverhal-
ten im Immobilienbereich  
 
Am 7. September 2020 hat das BMF eine auf 

§ 43 Abs. 6 GwG gestützte Verordnung zu 

den nach dem Geldwäschegesetz melde-

pflichtigen Sachverhalten im Immobilienbe-

reich (nachfolgend Verordnung genannt) 

bekannt gegeben. Die Verordnung tritt am 

1. Oktober 2020 in Kraft.  

 

Ziel der GwG-MeldV-Immobilien? 

Die Verordnung konkretisiert geldwäsche-

rechtliche Meldepflichten für bestimmte Be-

rufsträger – insbesondere Rechtsanwälte 

und Notare – im Zusammenhang mit Immo-

bilientransaktionen. Ziel ist es, den erhöh-

ten Geldwäscherisiken im Immobiliensek-

tor entgegenzuwirken. Geldwäscheprakti-

ken im Rahmen von Immobilientransaktio-

nen sollen durch die erwartete Zunahme an 

Verdachtsmeldungen vermehrt aufgedeckt 

werden.  

Adressaten der GwG-MeldV-Immobi-

lien? 

Adressaten der Verordnung sind insbeson-

dere Rechtsanwälte, Notare, Wirtschafts-

prüfer und Steuerberater, da sie wesentlich 

an der Planung und Durchführung von Im-

mobilientransaktionen beteiligt sind. Das 

BMF geht davon aus, dass Rechtsanwälte 

und Notare „besonders geeignet“ sind, um 

„für Geldwäschehandlungen in Anspruch ge-

nommen zu werden“. 
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Meldepflichtige typisierte Sachverhalte 

Die §§ 3 bis 6 legen Meldepflichten für be-

stimmte typisierte Sachverhalte fest. Die 

Verpflichteten sollen danach zur Abgabe ei-

ner Verdachtsmeldung verpflichtet sein, 

wenn  

• ein Bezug zu Risikostaaten oder Sankti-

onslisten besteht;  

• Auffälligkeiten im Zusammenhang mit 

beteiligten Personen oder wirtschaft-

lich Berechtigten auftreten; 

• Auffälligkeiten im Zusammenhang mit 

Stellvertretung auftreten oder 

• Auffälligkeiten im Zusammenhang mit 

dem Preis oder einer Kauf- oder Zah-

lungsmodalität auftreten. 

 

Bezug zu Risikostaaten oder Sanktions-

listen 

Eine Meldepflicht besteht nach § 3, wenn ein 

an dem Erwerbsvorgang Beteiligter oder 

wirtschaftlich Berechtigter in einem von der 

EU oder FATF als Drittstaat mit hohem Ri-

siko identifizierten Staat ansässig ist oder 

sonst einen engen Bezug zu einem solchen 

Staat aufweist. Gleiches gilt, wenn ein Ge-

schäftsgegenstand oder ein Bankkonto, das 

im Rahmen des Erwerbsvorgangs einge-

setzt wird, einen engen Bezug zu einem sol-

chen Drittstaat mit hohem Risiko aufweist. 

Ferner besteht eine Meldepflicht dann, 

wenn ein an dem Erwerbsvorgang Beteilig-

ter oder ein wirtschaftlich Berechtigter in 

einer EG/EU- oder nationalen Sanktions-

liste aufgeführt wird.  

Auffälligkeiten im Zusammenhang mit 

beteiligten Personen oder wirtschaftlich 

Berechtigten 

§ 4 legt bestimmte Fälle fest, in denen Auf-

fälligkeiten im Zusammenhang mit beteilig-

ten Personen oder wirtschaftlich Berechtig-

ten eine Meldepflicht auslösen. Dies ist 

bspw. der Fall, wenn  

• ein an dem Erwerbsvorgang Beteiligter 

seiner geldwäscherechtlichen Mitwir-

kung- oder Auskunfts- und Nachweis-

pflicht nicht nachkommt oder 

• gegen einen an dem Erwerbsvorgang 

Beteiligten oder wirtschaftlich Berech-

tigten wegen einer Straftat nach § 261 

StGB (Geldwäsche) ermittelt wird o-

der ein Strafverfahren anhängig oder 

rechtshängig ist oder  

• der Erwerbsvorgang in einem groben 

Missverhältnis zu dem legalen Ein-

kommen und Vermögen eines Veräu-

ßerers, Erwerbers oder wirtschaftlich 

Berechtigten steht.  

 

Auffälligkeiten im Zusammenhang mit 

Stellvertretung 

Auffälligkeiten im Zusammenhang mit Stell-

vertretung, die eine Verdachtsmeldepflicht 

begründen, sollen u. a. dann gegeben sein, 

wenn ein an dem Erwerbsvorgang Beteilig-

ter  

• eine Vollmachtsurkunde vorlegt, die 

unecht oder verfälscht ist oder 
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• aufgrund einer Vollmacht handelt, de-

ren Grundverhältnis für den Verpflich-

teten nicht erkennbar ist. 

 

Auffälligkeiten im Zusammenhang mit 

dem Preis oder einer Kauf- oder Zah-

lungsmodalität 

§ 6 legt Meldepflichten für typisierte Sach-

verhalte fest, in denen Auffälligkeiten im Zu-

sammenhang mit dem Preis oder einer 

Kauf- oder Zahlungsmodalität bestehen. 

Dies soll bspw. der Fall sein, wenn die Ge-

genleistung im Rahmen einer Immobilien-

transaktion vollständig oder teilweise mit-

tels Barmitteln, Kryptowerten oder über ein 

Bankkonto in einem Drittstaat bezahlt 

wurde.  

Ausnahme von der Meldepflicht 

Eine Ausnahme von der Meldepflicht soll 

schließlich nach § 7 gegeben sein, wenn Tat-

sachen vorliegen, die die in den typisierten 

Sachverhalten vorhandenen Red Flags ent-

kräften, dass ein Vermögensgegenstand aus 

einer strafbaren Handlung stammt, die eine 

Vortat der Geldwäsche darstellen könnte    

oder, dass der Erwerbsvorgang im Zusam-

menhang mit Terrorismusfinanzierung 

steht. 
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